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Der Herr der Ringe im Stil verschiedener Autoren

älteste Fassung(Bibel):

Es begab sich aber zu der Zeit, dass Bilbo Beutlin seinen 111.Geburtstag feierte. Und
jedermann ging, dass er anstoßen könnte auf das neue Lebensjahr seines Verwandten. Da
machte sich auch Gandalf der Graue , aus dem Geschlechte der Istari auf, darum dass er ein
Freund Bilbos war, auf das er Raketen steigen ließe, zur Freude der Hobbits. Und als er
daselbst war, kam die Zeit, da Bilbo sein Versprechen lösen musste. Und er gab den Ring und
wickelte ihn in Briefpapier und legte ihn in eine Schublade.
Und es waren Hobbits in derselben Gegend, die feierten bei Speis und Trank den Geburtstag.
Und siehe, Bilbo Beutlin trat zu ihnen und sprach:"Dies ist das Ende. Ich gehe nun von euch.
Lebt wohl!"
Und alsbald war da ein dunkles Nichts und der alte Hobbit war verschwunden.
Da Frodo nun ausgezogen war, zur Zeit seines 50. Lebensjahres, da kamen Schöne aus
Bruchtal und sprachen zu ihnen:"Wir haben einen Stern gesehen und sind gekommen, ihn
anzubeten." Da aber Gildor hörte, was die Hobbits suchten, erschrak er und mit ihm seine
ganzes Gefolge. Und er sagte zu ihnen:" Und ihr, Frodo, seid mitnichten das kleinste unter den
Völkern in Mittelerde, und du sollst werden derjenige, der über des Ringes Schicksal
bestimmt."

Saint-Exupery(der kleine Prinz):

Und als die Stunde des Abschieds gekommen war: "Ach!"sagte Elrond,"ich werde weinen."
"Das ist deine Schuld", sagte Aragorn, "ich wünschte dir nichts Übles, aber du hast erlaubt,
dass ich sie heirate, sobald..."
"Gewiss" ,sagte Elrond.
"Aber nun wirst du weinen!", sagte Aragorn.
"Bestimmt", sagte Elrond.
"So hast du also nichts gewonnen!"
"Ich habe", sagte Elrond, "die Farbe ihres Haares gewonnen."
Dann fügte er hinzu: "Geh die Mädchen wieder anschauen. Du wirst begreifen, dass die deine
ewig ist in der Welt. Und du wirst wieder kommen und mir adieu sagen und ich werde dir
meine Tochter schenken."

Lessing(Nathan der Weise):

Vor grauen Jahren lebt' ein Hobbit im Westen,
Der einen Ring von unschätzbarem Wert
Aus listger Hand besaß. Der Ring war ein Fund, den Bilbo in einer Grotte fand.
Und hatte die geheime Kraft, vor Volk
Und Menschen unsichtbar zu machen, wer
Ihn, den Einen, an dem Finger trug. Was Wunder,
Dass ihn der Hobbit im
Westen da fast nie
Vom Finger ließ; und die Verfügung traf,
Auf ewig ihn bei seinem Hause zu
Erhalten. Nämlich so. Er ließ den Ring
Von seinen Neffen dem geliebtesten.

Jules Verne(20000 Meilen unter den Meeren):

Vor Moria:
Kaum hatte sich das Tor geöffnet, als ei Polypenarm aus dem Tümpel kam, und gleich darauf
kam der Arm voller Saugknöpfe die Treppe herab. Gimli führte den ersten Axthieb und trennte
das Glied vom Leib der Krake. Es rutschte zuckend und sich krümmend zu Boden. Aber als wir
weiterstürzten, um durch das Tor zu gelangen, reichte bereits zwei weitere Arme herein und



Der Herr der Ringe Fanfiction – Der Herr der Ringe im Stil verschiedener Autoren - von Arabra 2

griffen sich den ersten Hobbit, der nach Aragorn die Stufen herabspringen wollte. Er wurde
emporreißen und von dem mächtigen Arm in der Höhe über uns geschwänkt.
Mit einem Schrei war Aragorn da, wir hinterher. Der eingerollte Arm mit den saugenden
Schröpfköpfen brachte den Unglücklichen fast zum Ersticken, und in seiner Todesangst schrie
er um Hilfe. Er schien mir verloren, denn wer sollte ihn der erdrückenden Umschlingung
entreißen? Aragorn hatte sich auf das Untier gestürzt und ihm ein zweites Glied abgehauen,
dann fielen weitere.
Die Gefährten kämpften gegen einen anderen Arm, der von rückwärts angriff, wir hieben in die
Fleischmassen ein und spürten wie ein starker Modergeruch die Atmosphäre durchdrang,
spürten aber kaum etwas von nachlassender Kraft, Verletzung, Schmerz, Todeskampf bei dem
Tier.
Sieben der acht Arme waren bereits gefallen, nur die Fangschlange mit dem Opfer wiegte noch
durch die Luft. In dem Augenblick aber, als sich Aragorn und Boromir auf das Tier stürzten,
traf uns alle eine Ladung tintenschwarze Flüssigkeit, die es verspritzte. Wir wurden blind und
sahen nicht mehr, was geschah.
Dann sahen wir durch den Dunst, dass die Krake mit meinen Chef verschwunden war.
Legolas traf nur die Augen mit seinen Pfeile und bohrte sie aus.
Da packte mich eisiger Schrecken. Ein Arm streckte meinen Gefährten mit einem Schlag zu
Boden, hielt ihn dort fest und schon öffnete sich der grässliche Schnabel über dem Hobbit; da
stürzte Aragorn heran, pacierte sein Schwert mit einem gewaltigen Rundschlag zwischen den
Kiefern der Krake. Legolas nutzte den Augenblick, um aufzuspringen und aus nächster Nähe
dem Tier einen Pfeil ins Herz zu jagen.

Dario Fo(Papst&Hexe):

Helms Klamm:
Aragorn: Haltet sie auf, nehmt sie fest!
Gimli: Da steckt er, ich hab ihn...
Eomer: Vorsicht, er hat ein Messer!
Gimli schreit auf Aah! Ooh!
Eomer: Was ist passiert?
Gimli kommt hinter dem Vorhang hervor; in seiner Brust steckt ein Messer
Gimli: Er hat mich niedergestochen!
Aragorn: Um Erus Willen!
Eomer: Du Orkbengel! Dich werd ich lehren! Endlich, ich hab ihn fertig gemacht. Ich hab ihn
von der Zinne geworfen.
Aragorn: Oh wie schrecklich! Die arme Kreatur!
Haldir: Wie geht es, Gimli?
Gimli: Nichts passiert, nur ein paar Kratzer- von mittlerer Schnittwunde... Ich sterbe! Fällt auf
den Boden
Haldir: Ich werd verrückt. Musst du wirklich sterben, Gimli?
Gimli: Begreif doch endlich, wir gehen auf Aragorn ein, um ihn aus seinem Albtraum
herauszuholen.
Haldir: Ah. Ich verstehe. Also sollte man mitspielen.
Gimli: Bravo! Dann leg mal los!
Haldir mimt einen Kampf
Her zu mir! Den mach ich fertig! Da! Dich mach ich kalt, du Luder!
Aragorn: Haldir, was ist in dich gefahren!?
Haldir: Habe einen dieser sauronschen Orkbengel erlegt!
Aragorn: Und das erfüllt dich mit Stolz und Befriedigung? Das arme Wesen!!
Haldir: Es war putative Notwehr!
Aragorn: Notwehr bei eine Kranken? Bei einem kleinen, verletzten, vom Fluch des Einen
belegten Ork? Du bist eine Bestie!!

J. W. Goethe(Erlkönig):

"Wer reitet so spät durch Nacht und Wind?"
"Drei Wanderer aus dem Norden wir sind."
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Eomer hat die Lanze wohl in der Hand,
Er fasst sie sicher, er hält jedem stand.

"Mein Zwerg, was schaut so grimmig dein Gesicht?"
"Kennst, Reiter, du Galadriel nicht?
Galadriel, Herrin im güldenen Wald?"
Eomer dies ein Ammenmärchen schalt.

"Marschall, du, komm kämpf mit mir!
Gar schön reden lehr' ich dir;
Manch Orkkopf fiel schon durch meine Hand
Zwischen Gebirge und Meeresstrand."

"Mein Herr, mein Herr und hörest du nicht,
Wie der Zwerg spottend über dich spricht?!"
"Sei ruhig, bleibe ruhig mein Knecht.
Wer meinst du wird gewinnen dieses Gefecht?!"

Gloins Sohn lächelt, er springt geschwind
Auf das Pferd des lächelnden Elbenkind.
Sie erreichen das Schlachtfeld ohne Not;
Vor ihren Augen: die Orks war'n tod.

Theodor Fontane(Brück am Tay):

"Wann treffen wir neun wieder zusamm?"
"Um die siebente Stund am Bergesklamm."
"Am Eichenstamm."
"Ich komme"
"Ich mit."
"Ich nenn euch die Zahl"
"Ich die Namen"
"Ich die Qual"
"Hei! Wie wird die Gefolgschaft brechen entzwei!"
"Tand, Tand. Ist das Gebilde von Menschenhand!"

E.Schikaneder/W.A.Mozart(Die Zauberflöte):

Aragorn:
Dies Mädchen ist bezaubernd schön,
wie noch kein Auge je gesehn.
Ich fühl es, wie dies Elbenkind mein Herz mit neuer Regung füllt.
Tinuviel, Tinuviel-jungfräulich rein-
Ich würd- was würd ich?-sie voll Entzücken mit schönen Blumen sie schmücken und ewig wär
sie mein.

Elrond:
Du wirst das Volk befreien gehen
du wirst des Volkes Retter sein
und werd ich dich als König sehen
so sei sie dann auf ewig dein.

Frodo:
Der Hölle Rache kocht in meinem Herzen
Tod und Verzweiflung flammet um mich her!
Fühlt nicht durch mich der Dunkle Todesschmerzen,
so weicht die schwarze Fins'tnis nimmermehr.
Verlassen sind auf ewig, verlassen sind auf ewig, zertrümmert sind auf ewig alle Bande der
Natur,
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wenn nicht durch mich nun Sauron wird erblassen!
Hört, Rachegötter,
hört des Hobbits Schwur!

Alle:
Die Strahlen der Sonne vertreiben die Nacht,
zernichten des Heuchlers erschlichene Macht.
Heil sei euch Gefährten!
Dank sei dir Earendil,
hellster Stern gebracht!
Es siegte die Stärke und krönet zum Lohn die Schönheit und Weisheit mit ewiger Kron!

Shakespeare(Romeo&Julia):

Elrond:
Nur düstern Frieden bringt mir dieser Morgen;
Die Sonne scheint,
verhüllt von Weh, zu weilen: Kommt, offenbart mir ferner, was verborgen:
Ich will nicht strafen, oder Gnad erteilen,
Denn niemals gab es ein so hartes Los,
Als das Arwens und ihres Aragorns.

Josef Reding(Krippenrede eines Karrierevaters):

Lobelia Sackheim-Beutlin:
also werd nicht so wie dieser da
in unklaren familienverhältnissen geboren
na ja dafür kann er nichts
ist keine schande aber auch nichts rühmliches
aber dann als er 30 war hat er sich mit so einem Zauberer eingelassen
hatte keine ausbildung
keine eigenen rücklagen
kein auskommen
und auch für die ehe war er offenbar untauglich
was blieb ihm da übrig als über land zu ziehen
kurzbeinig
schmuddelig
barfüßig
eine klicke von fans bei sich die sich für etwas besseres hielten und total durchgeknallt waren
alle zusammen wiegelten sie das volk auf
mit weissagungen und gefährlichen geschichten
fast ein jahr sind die edelgammler aus dem märchenschloss bruchtal zusammengewesen
dann wurde einer handgreiflich gegen den anderen der mehr moneten hatte
da war zapfenstreich
sense
ex
hinterlassen haben sie ein paar handbeschmierte seiten
da war er 50
jetzt weißt du bescheid und mir soll keiner nachsagen dass ich mich nicht traue die wahrheit zu
sagen
auch über diesen da.

Michael Ende(Momo):

Und nun gab es für Frodo kein Entrinnen mehr. Er stand am Abgrund des Berges und blickte
den beiden Verfolgern entgegen. Den Ring hielt er an sich gedrückt. Der erste Nazgul wollte
eben die Hand nach dem Ring ausstrecken, als der zweite ihn zurückhielt.
"Nein", schrie er,"mir gehört der Ring! Mir!"
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Die beiden fingen an sich gegenseitig zurückzureißen. Da hörte man von weitem einen
geisterhaften Wehlaut und der eine wurde durchsichtig und verschwand. Nun kam der letzte
der schwarzen Reiter auf Frodo zu.
"Her mit dem Ring!", keuchte er. Er wandte Frodo sein aschengraues Gesicht zu, richtete sich
mühsam halb auf und hob zitternd die Hand.
"Bitte", flüsterte er, "bitte, liebes Kind, gib mir den Ring!"
Frodo stand noch immer da, drückte den Ring an sich und schüttelte, keines Wortes mehr
mächtig, den Kopf. Der letzte Nazgul nickte langsam.
"Es ist gut", murmelte er,"es ist gut - ,dass nun alles - vorbei - ist - - -"

Heinrich Heine(Belsatzar):

Die zwölfte Stund man auf der Uhre laß, in stummer Ruh lag Edoras.

Nur oben in des Königs Schloss, Da flackerts, da lärmt des Königs Troß.

Das gellende Lachen verstimmte zumal, es wurde leichenstill im Saal.

Und sieh! und sieh! in weißem Gewand da kam einer aus dem Istaristand.

Und schrie, und schrie den Grima an und löste so den Dunklen Bann.

Grima ward aber in selbiger Nacht von des Königs Knechten weggebracht. Auguste
Lechner(Nibelungen):

Da nahmen die Gefährten Abschied von Elrond. Der Elb schien bedrückt und nachdenklich:
"Nun ist Frodo der Ringträger", sprach er. "Denn wer ihn hat, trägt auch den Namen.
So war es seit uralter Zeit. Doch der Ring hat noch nie jemandem Glück gebracht und seine
Herren sind, wenn sie ihn abgaben, nicht mehr alt geworden. Trotzdem wünsche ich euch
Glück und ein langes Leben."
Es war den Gefährten, als wehte es sie kalt an bei den Worten. Sie wussten nicht woher.
Noch ein Händedruck, dann trat Elrond zurück in den Schatten der Bäume.

Thomas Mann(Buddenbrooks):

Lieber Gandalf!

Oh Gott, wie hab ich mich geärgert! Beifolgenden Brief und Ring erhielt ich soeben von Bilbo,
so dass ich vor Aufregung Kopfweh habe und ich weiss nichts besseres zu tun, als beides an
dich zurückgehen zu lassen. Oh Gandalf! Darüber könnte ich viele Bögen vollschreiben. Aber
ich weiss, das du es lieber sehen würdest, wenn ich meinen Auftrag erfüllen würde.

Mit tausend Grüßen verbleibe ich
dein gehorsamer Hobbit
Frodo
P.S.: Der Ring ist niedriges Gold und sehr schmal, wie ich sehe.

R. L. Stevenson(Die Schatzinsel):

"Parlamentärflagge!" hörte ich jemanden sagen. Dann sofort danach vernahm ich den
überraschenden Ruf:"Saurons Mund selbst!"
Tatsächlich standen zwei Männer draussen vor den Palisaden, einer von ihnen schwenkte ein
weißes Tuch und der andere - es war kein geringerer als der Mund des großen Gebieters -
stand gelassen daneben.
"Bleibt drinnen", sagte Aragorn. "Zehn zu eins, dass das ein Trick ist." Dann rief er den
Ankommenden zu: "Wer da? Bleibt stehen, oder wir schiessen!"
"Parlamentärflagge", schrien sie zurück.
"Was wollt ihr mit eurer Parlamentärflagge?" rief er.
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Saurons Diener antwortete selbst: "Wir wollen uns unterwerfen, wenn wir uns einug werden
können und auch nichts nachtragen. Alles, was ich will, ist Euer Wort, dass Ihr mich lebend aus
diesen Palisaden herrauslasst und mir eine Minute Zeit gebt, damit ich außer Schussweite
kommen kann."
"Mann", erwiderte Aragorn, "Ich habe nicht die geringste Lust mit euch zu sprechen. Wenn Ihr
mit mir sprechen wollt,könnt ihr kommen, das ist alles. Wenn ein Verrat geplant ist, dann nur
von eurer Seite und in diesem Falle gnade euch Eru!"

Walter Moers(Ensel und Krete)(zur Erklärung: die in diesem Text vorhandene Abschweifung ist
auch im Original vorhanden. Die Rechte daran liegen natürlich beim Autor):

"Merry?"
"Was ist?"
"Hast du die Pflanzen gesehen?"
"Natürlich hab ich die gesehen. Was ist damit?"
"Sie sehen so komisch aus. Es werden immer mehr."
"Das ist irgendso ein Gemüse,das nur im Großen Wald wächst"
"Und die Pilze? Die schwarzen Pilze?"
"Ich weiss es nicht. Ich bin kein Botaniker."
Die beiden marschierten weiter. Kurze Zeit darauf gesellten sich andere Pflanzenarten dazu.
Eine gelbe, quallenförmige Pilzart klebte an jedem zweiten Baum. Meterhohe Farne
schwankten hin und her.
"Ich glaube, wir gehen in die falsche Richtung."
sagte Pippin. Dreieckige Stämme ragten aus dem Boden, bizarr verknotete Luftwurzeln,
Bäume, die aussahen wie Korallen... Waren das noch Pflanzen, oder war das bereits tierisches
Leben?? Der ganze Wald war in ständiger Bewegung.
"Hier sieht alles giftig aus und das ist mir egal. Wenn ich von den Pilzen sterbe, sterbe ich
wenigstens satt."
Pippin hatte einen der Pilze gepflückt und betrachtete ihn prüfend: Entweder ich sterbe, oder
nicht. 50-50."
Pippin führte den Pilz zum Mund.

Tja... der arme Pippin. Dies ist eine Abschweifung. Sie erlaubt es mir, zu schreiben, was ICH
will. Wisst ihr eigentlich, wie mühsam es ist, alle zwei Tage sich einen neuen Stil auszudenken

und ihn dann in aller Eile (bitte keine Rechtschreibfehler!!) zu tippen?! Ab heute ist damit
Schluss. Ich schreibe, was ich will!! Selbst ist die Frau!! Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam

Tamtambummbummmtam Tamtambummbummmtam
Ich schreibe, was ich will... wenn ich gerade Lust habe, kann ich die ganze Bande krepieren

lassen... oder Legolas grausam foltern.. Ihr müsst das alles lesen...
So... jetzt hab ich Lust weiterzuschreiben. Wer jetzt weiterliesst tut dies auf eigene

Verantwortung! Ich zahle keinen Schadensersatz.

Wo waren wir stehengeblieben? Ach ja....
Pippin führte den Pilz zum Mund.
"Von diesen Pilzen würde ich die Finger lassen, mein Sohn!"
"Was ist das?", fragte Pippin mit bebender Stimme.
Merry wuste, was es war: "Das sind Ents.", sagte er. Die Bäume schauten sich verwundert an.
"Ents? So nennen sie uns? Habt ihr gehört, Jungs? Sie nennen und Ents!"

Sempè(Der kleine Nick)

Ecima gewidmet, die mir den Tip für diesen Text gab und mich seelisch und moralisch
unterstützt hat.
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"Die Schlacht beginnt" hat der Uruk-hai gerufen. "Vorwärts! Marsch! Bumm!"
Und er hat einen Bauern verkloppt. Ich, ich hab mein Pferdchen hinter mir hergezogen. Das
Pferdchen ist am schwierigsten, weil es so sehr schwankt. Aber es ist auch besonders prima,
weil es kann nämlich springen.
"Ein Zwerg fürchtet sich nicht!", habe ich gerufen.
"Vorwärts marsch! Taramtamtam...!" hat der Oberork geschreien und er hat eine Trommel
nachgemacht und gleich mehrere Bauern erschlagen.
"He!", hab ich gerufen"das darfst du nicht!"
"Verteidige dich, wie du kannst, du Schuft!" hat der Ork geschrien. Ich habe meine Männer
vorwärts geschickt und ich habe Rat-tat-tat und bumm-bumm gemacht, wie Kanonen und
Schießpulver. Meine Männer sind gegen die von dem Ork gestoßen und da sind eine Menge
umgefallen.
"Moment", hat der Ork geschrien"das gilt nicht! Du hast einen Elbenbogen! Nur Kanonen und
Säbel und Schwerter sind erlaubt!"
Er hat gesagt, man darf sich nicht beschummeln bei der Schlacht, sonst hat die Schlägerei
keinen Sinn. - da hat er eigentlich Recht gehabt, der Ork - Und wir haben wieder
weitergemacht mit der Schlacht.
"Sieg", hab ich gerufen"Wir haben sie! Vorwärts ihr tapferen Ritter! Für König Theoden!
Bumm-bumm!!"

Texte aus Evergreens:

Almost heaven; Southeast Gondor
blue great mountains; Anduin, long river;
Live is old there, older than the trees,
younger than the mountains growin' like a breeze.

Country Roads take me home to the place
I belong; Southeast Gondor, Minas Tirith
take me home Country Roads...

Was dabei herauskommt, wenn man sein Bücherregal auf den Kopf stellt (Anmerkung: kein
einziges Wort der Geschichte gehört mir, sie besteht ganz und gar aus Zitaten)

Meinen Fans und Lesern gewidmet, die mich immer wieder ermuntert haben,
weiterzuschreiben und jetzt aber sicher auch froh sind, dass alles ein Ende hat...

Uns ist in alten
maeren wunders vil geseit
von helden lobebaeren, von grozer arebeit
von fröuden, hochgeziten, von weinen und von klagen
von küenerreckenstrite muget
ihr nun wunder hoeren sagen:
Es war einmal vor langer Zeit ein Hobbit, der lebte in einem Loch im Boden.
Aber er bekam einen Ring und zog aus, Abenteuer zu erleben. Mitten im Wald traf er auf
Gildor. Dieser fragte ihn: "Wo du wolle?"
Er antwortete: "Wolle Bruchtal" "Gehe Bruchtal"
So zogen er und seine Freunde mit den Elben.
Als er nun in Begleitung eines zotteligen Waldmenschen die Furt erreichte, verfolgten ihn
Reiter. Ein Schrei entfuhr ihm: "Ach du schwarze Neune!"
Er spornte das Pferd an und ritt durch den Fluss. Das letzte, was er hörte war: "In Barad-dur
wirst du mich wiedersehen, Halbling!"
Da wurde ihm schwarz vor Augen. Tage später wachte er auf. Er war im letzten heimeligen
Haus. Um ihn herum lauter Elronder, die keine besseren Sprüche draufhatten als:"We have
survived by honor and pride and the blessing of the sword"
Völlig verwirrt sprach er: "Der Ring ist gefallen...ich werde ihn tragen!"
Bald darauf zogen sie los: Frodo der Ringträger, seine Kumpels Merry, Pippin und Sam,
Aragorn der Waldmensch mit seinem Laserschwert, Gandalf der Graue, Gimli der Stöpsel,
Boromir mir seinem Horn und Legolas, einen Duplo-, oder war es ein Lego-,riegel kauend.
Über Berg und Tal zogen sie und Boromir ließ sein Lied erschallen: "Take me home country
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roads......"
Nachdem sie sich gewaltig die Füße verkühlt hatten gingen sie unter dem Caradhras durch.
Dort war es sehr dunkel und Gandalf sprach: "Es werde Licht"...doch Gimli fand die Lampe
nicht...
Aber als sie wieder heraus waren, waren sie traurig, denn: 9 kleine Gefährten gingen mal über
die Brück, aber einer stürzte ab und kam nicht wieder zurück. da waren's nur noch 8.
Im Loriengrandhotel trafen sie auf Galadriel und wurden von ihr herzlich aufgenommen.
Sie sprach: "Spieglein, Spieglein an der Wand....."
Doch auch diesen Ort mussten sie bald verlassen. Am Anduin schied noch einer von ihnen und
sie sangen: "Er starb als Held, man muss ihn nicht beweinen Sein Leben war vom Schicksal
überstrahlt.
Er hinterließ uns Weib und Kind Hinwiederum man soll sie nicht beklagen, Weil im Bezirk der
Helden und der Sagen Die Überlebenden nicht wichtig sind."
Nach einem Kampf mit den Orks zog jeder seine Wege: Frodo und Sam verließen die anderen.
Als Legolas, Aragorn und Gimli auf der Suche nach den anderen Hobbits durch Rohan kamen,
hörten sie jemanden rufen: "Wer reitet so spät durch Nacht und Wind...?"
Es waren Reiter aus Rohan und auf diese sollten sie noch eimal bei Helms Klamm treffen.
Doch vorher fanden sie Gandalf und seit dem glaubten sie an die Auferstehung der Toten und
das ewige Leben....
In Helms Klamm war im wahrsten Sinne des Wortes die Hölle los. Tausende von Orks
tummelten sich. Gimli konnte das einzig und allein von unten kommentieren: "Hebt mich
hoch!"
Aber niemand hörte auf ihn; Aragorn stand auf der Zinne und sah auf einen Haufen
schreiender, kampfwütiger Orks hinab: "My name is Telcontar, Aragorn Telcontar!" rief er.
Und da kam von ferne gen Sonnenaufgang eine Reiterschar und alles Volk kam und bald
darauf gewannen die Rohirrim die große Schlacht bei Helms Klamm.
Doch es gab auch viele Verluste und Haldir starb, als er einen Orkbengel aus putativer
Notwehr töten wollte. Aber manche sagen, dass Haldir nicht tot ist, er trifft sich nur mit
Boromir...
Nach dem Kampf zog das Heer weiter nach Gondor. Aragorn nahm jedoch die Pfade der Toten,
was Gimli sich nur so erklären konnte: "Die spinnen, die Numenorer!"

In der Zwischenzeit traf Gollum auf sein Schätzchen und zog mit Frodo und Sam durch die
Totensümpfe. ("Kerzzzzen, Tote, Feuer, Licht sssind für kleine Hobbitsssssss nicht...") Vor
Cirith Ungol trafen sie auf faramir, doch dieser schickte sie bald weiter. So schleppte Gollum
sie bedingungslos von einer Gefahr zur nächsten und Frodo landete schließlich im Orkturm.
Elbisch vor sich hinbrummelnd folgte Sam seinem Chef und befreite ihn von den bösen, bösen
Orks...

Währenddessen hatte Aragorn mit seinen Leuten Pelagir passiert und segelte nun, volle Kraft
voraus den Anduin hinauf. In Minas Tirith trafen alle Heere aufeinender und gemeinsam zogen
sie auf die Felder von Cormallen, wo es zu einer großen Schlacht kam. Doch bevor der Feind
siegen konnte, brüllte Gandalf: "Sauron ist aus dem Ring getreten. Der Ringträger hat seinen
Auftrag erfüllt!"

Und tatsächlich; Frodo sagte sich: "Sein oder nicht sein, dass ist hier die Frage. Deshalb wähle
ich den 50-50 Joker und entscheide dann, welchen Weg ich gehen."
Kurz danach kam er am Orodruin an und Gollum versenkte den Ring mit den Worten: "Esss
issst gut, dassss nun allesss vorbei ist, mein Schatzzzzzsss!"
Sobald Gandalf die Veränderung spürte, rief er Gwaihir zu sich. Dieser kam auch, einen Banner
mit der Aufschrift: 'Ein Land spart Zeit' und seine Klicke hinter sich herziehend.
Nachdem fast alle glücklich in Minas Tirith zusammengetroffen waren, durfte auch Elrond nicht
fehlen. Promt kam er auf Aragorn zu und sagte: "Krieg mögen nun andere führen, du Aragorn,
heirate!"
Und gab ihm seine Tochter zur Frau.
Schon bald aber hatte Frodo die Nase voll und er zog mit einigen anderen ins Auenland. Dort
räumten sie ersteinmal auf und trafen sich dann mit Elrond, Galadriel, Gandalf, Bilbo und
vielen anderen bei den Anfurten. Von dort fuhren die in die Unsterblichen Lande.
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Der Rest ist Schweigen...

Happy (?) End


